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Das Kuratorium des Naturparks Niederlausitzer Landrücken verleiht seit 2005 alljährlich
einen Naturparkpreis Niederlausitzer Landrücken. Im Jahr 2012 wurde die die Wohn- und
Baugesellschaft Calau mbH (WBC) für das "Goldbornprojekt" einstimmig von der Jury für
den Preis vorgeschlagen. Der Vorsitzende des Kuratoriums, Detlef Höhl, bedankte sich bei
der Eröffnungsrede für die Zusammenarbeit zwischen dem Wohnungsunternehmen, der
Freien Jugendhilfe e.V., den Schulen und dem Kunstmaler Henry Krzysch und übergab
neben der Urkunde ein Preisgeld in Höhe von 500 Euro. Unter dem Motto "Kinderaugen
schauen in den Goldborn" wurde die größte Naturquelle der Niederlausitz, der Goldborn,
im WBC Kinder-Kunstprojekt mit dem Kunstmaler Henry Krzysch künstlerisch interpretiert.
Dabei fanden Anfang des Jahres ein überregionaler Zeichenwettbewerb mit Wandertagen
und Workshops statt. In der zweiten Phase wurde eine Muster- und Ferienwohnung
gestaltet. Derzeit sind Bilder des Zeichenwettbewerbs noch bis Ende Januar im Calauer
Info-Punkt und im neuen WBC Kalender zu sehen. Über das Projekt gibt es eine
Broschüre, die im Info-Punkt käuflich erworben werden kann. Damit wird das Natur- und
Kulturerbe bewahrt, gepflegt und vielen Touristen zugänglich gemacht. Das
Wohnungsunternehmen hat als Hauptsponsor, gemeinsam mit der Carl-Anwandter
Grundschule, der Stadt Calau und dem Kunstmaler, eine "AG Kunst" gegründet. Das
Preisgeld fließt in die Arbeitsgemeinschaft ein. Die WBC bedankte sich bei dem Netzwerk
und besonders beim Kunstmaler Krzysch für die konstruktive Zusammenarbeit.
https://bbu.de/beitraege/naturparkpreis-2012-geht-die-wbc
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